
Meilemer Schwimmer mit Top-Leistungen an den Schweizer 

Meisterschaften 
 

Sieben Schwimmer, drei Damen und vier Herren, vertraten an den diesjährigen Schweizer 
Meisterschaften in Genf am letzten Wochenende die Farben des  Schwimmclubs Meilen 
(SCM). Alle waren topmotiviert und dank des Trainings während den Sportferien im 
Hallenbad Meilen auch optimal vorbereiten auf die diversen Einsätze. Minimalziel für alle 
war eine Verbesserung der persönlichen Bestleistung. Dies ist gar nicht so einfach, galt es 
doch die richtige Mischung zwischen Kampfgeist und Lockerheit zu finden. 
Cheftrainer Paul Kutscher zeigte auch in der mentalen Vorbereitung seiner Schützlinge viel 
Fingerspitzengefühl. Valerio Romagnoli schwamm ein ausgezeichnetes Rennen über 200m 
Brust. Er konnte seinen eigenen Clubrekord unterbieten und als bester 16-jähriger darf er die 
Schweiz Ende März an den Multinations in Portugal vertreten. In der Endabrechnung belegte 
er über 200m Brust den ausgezeichneten siebten Rang. Nach einem so phänomenalen Start ist 
es schwierig die folgenden Rennen nochmals unter voller Konzentration zu schwimmen. 
Auch in dieser Hinsicht spielte Valerio  eine  fast unheimliche Professionalität aus. Über 
100m Brust gelang ihm mit dem zwölften Schlussrang nochmals ein ausgezeichnetes Rennen 
und nochmals eine Verbesserung des Clubrekordes. Der zweite Meilemer Brustschwimmer, 
Manuel Spörri, schwamm ebenfalls ausgezeichnet und konnte über alle drei Brustdisziplinen 
seine persönlichen Bestleistungen deutlich unterbieten. Bei den Damen glänzte Stefanie Senn. 
Auch sie unterbot über alle drei Brustdisziplinen ihre persönlichen Bestleistungen und konnte 
sich in allen Rennen jeweils für die Finals qualifizieren. Über 100m Brust wurde sie 
ausgezeichnete Vierte und mit ein bisschen Glück wäre da sogar eine Medaille für die 
sympathische Sportlerin drin gelegen. Der 16-jährige Nicolas Groll aus Herrliberg sorgte mit 
einem Exploit zum Abschluss nochmals für ein Meilemer Highlight an den Schweizer 
Meisterschaften. Über 200m Rücken wurde er mit neuem Clubrekord ausgezeichneter 
Neunter und qualifizierte sich als bester 16-jähriger Rückenschwimmer ebenfalls für die 
Multinations in Portugal. 
Cheftrainer Paul Kutscher darf also mit seinen Schwimmern zufrieden sein. Fazit für den 
Schwimmclub Meilen nach den Schweizer Meisterschaften: Zwei Startplätze an den 
Multinations (Nicolas Groll, Valerio Romagnoli), drei neue Clubrekorde (Valerio Romagnoli 
über 100m und 200m Brust; Nicolas Groll 200m Rücken) und 13 neue persönliche 
Bestleistungen (Stefanie Senn über 50m, 100m, 200m Brust; Manuel Spörri 50m, 100m, 
200m Brust, Valerio Romagnoli über 100m, 200m Brust, Nicolas Groll über 50m, 100m 
200m Rücken; Silvio Federer über 50m Rücken, Cecilia Schumacher über 50m Rücken).  
Alle diese tollen Leistungen zeigen, dass der Schwimmclub Meilen als Nachwuchsförder-
stützpunkt von Swiss Swimming mit der Förderung des Leistungssportes auf dem richtigen 
Weg ist. Denn solche Topleistungen von Schwimmern, die sich teilweise auch als Trainer für 
den Nachwuchs und den Breitensport engagieren, wirken unheimlich motivierend für den 
ganzen Club. So werden Schwimmer, Trainer und Funktionäre trotz Schliessung des 
Hallebades in Meilen versuchen positiv in die Zukunft zu schauen und auch in Zukunft alles 
daran setzen, dass diese Erfolgen auch in Zukunft wieder möglich sein werden. 
 


